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Weltjugendtag 2027 in 
Seoul, Südkorea –
Hast du Interesse, dabei 
zu sein?
Die norditalienischen Diözesen organisieren 
gemeinsam die Reise zum Weltjugendtag 2027 
nach Seoul (Südkorea), an der sich auch die Diö- 
zese Bozen-Brixen beteiligt.

Nun möchten wir von dir erfahren, ob du Interes-
se hast, dabei zu sein.

An dieser Reise teilnehmen können junge Er-
wachsene im Alter von 18 bis 35 Jahren.

Derzeit stehen zwei Reiseoptionen zur Auswahl, 
wobei sich die genauen Termine je nach Flugver-
fügbarkeit noch ändern können:

Option A: 1. bis 8. August 2027 
Preis ca. 1.900 – 2.100 €

Option B: 25. Juli bis 8. August 2027 
Preis ca. 2.000 – 2.500 €

Alle Interessierten können ein Formular aus-
füllen (als Einzelperson oder in Vertretung einer 
Gruppe), um über alle weiteren Entwicklun-
gen informiert zu bleiben.

Das Ausfüllen des Formulars ist keine bindende 
Anmeldung, diese folgt im Herbst 2026. 

Scanne den untenstehenden QR-Code, um zum 
Formular zu gelangen. Das Formular kann bis 
zum 26. Mai 2026 ausgefüllt werden.

Weitere Infos unter sophie.eckl@skj.bz.it oder 
Tel. 392 905 65 36.

>	Einladung SuSi – 
	 Mitgliederversammlung von
 	 Südtirols Katholischer Jugend
	 Die SuSi (SummerSitzung) von Südtirols Katho- 
	 lischer Jugend findet am 16. Mai 2026 beim  
	 Firmensitz von Salewa in Bozen statt.

	 Um 10.00 Uhr beginnt die Veranstaltung mit ei- 
	 nem Jugendgottesdienst. Anschließend wird um  
	 10.45 Uhr die Mitgliederversammlung von Süd- 
	 tirols Katholischer Jugend eröffnet.

	 Im Anschluss sind alle Mitglieder und Gäste zu 
 	 einem gemeinsamen Essen eingeladen.

	 Anmeldung bis zum 12. Mai per E-Mail bei 
 	 michael.mair@skj.bz.it.

ERFOLGREICHE ADVENTSKALENDERAKTION:
12.000 EURO FÜR DEN GUTEN ZWECK

In diesem Jahr ging der Reinerlös der Aktion an zwei Organisationen: 8.000 Euro erhielt 
der Förderverein MOMO Kinder-Palliativ und 4.000 Euro das Südtiroler Kinderdorf. 
MOMO ist ein Verein, der Familien unterstützt, deren Kinder oder Jugendliche im Alter von 0 bis 
18 Jahren eine nicht heilbare Diagnose erhalten haben. Gerlinde von Fioreschy, Mitglied des 
Vorstands von MOMO, nahm den Scheck stellvertretend entgegen. 

„Die Unterstützung von MOMO ist vielfältig und individuell. Sie reicht von finanzieller Hilfe, die 
oft notwendig ist, wenn ein Elternteil aufgrund der Pflegebedürftigkeit des Kindes nicht mehr ar- 
beiten kann, bis hin zu praktischen Unterstützungsmaßnahmen wie der Anpassung von Autos 
oder Wohnungen. Auch Wünsche der Familien werden erfüllt und spezielle Therapien werden fi- 
nanziert“, erklärte Gerlinde von Fioreschy.  

Sabina Frei, die Präsidentin des Südtiroler Kinderdorfs, nahm den Scheck für das Kinderdorf ent- 
gegen. „Diese Spende wird für die Ferienaktionen im Sommer verwendet und kommt somit di- 
rekt den Jugendlichen zugute. Es werden Aufenthalte am Meer oder am Berg sowie die eine oder  
andere Städtereise organisiert“, erklärte Sabina Frei.

Der Adventskalender 2026/27 wird von der SKJ-Ortsgruppe Nals mit viel Engagement und 
Kreativität gestaltet und ist ab Mitte November erhältlich. Auch der gesamte Erlös dieser Aktion 
wird gespendet und kommt Familien, Kindern und Jugendlichen in Südtirol zugute, um wichti- 
ge Projekte und Unterstützungsmöglichkeiten zu fördern.

Vor Kurzem fand die Spendenübergabe der Adventskalenderaktion von Südtirols Ka- 
tholischer Jugend (SKJ) statt: Dabei konnten dem Förderverein MOMO Kinder-Pal- 
liativ 8.000 Euro und dem Südtiroler Kinderdorf weitere 4.000 Euro überreicht wer-
den. Südtirols Katholische Jugend unterstützt mit der jährlichen Aktion Kinder, Ju-
gendliche und Familien in schwierigen Lebenssituationen und leistet somit einen 
wichtigen solidarischen Beitrag. 

Seit 1984 wird der Adventskalender, der zugleich auch ein Jahreskalender ist, auf ganz beson- 
dere Art und Weise gestaltet. Unter dem Motto „Durchs Jahr mit Herz und Tradition“ hat die 
SKJ-Ortsgruppe Untermoj aus dem Gadertal den aktuellen Kalender gestaltet. Die Jugendli-
chen legten besonderes Augenmerk darauf, die ladinische Sprache einzubeziehen. Im kreati- 
ven Prozess setzten sie sich intensiv mit ihrer Heimat auseinander – mit den Menschen, den 
Geschichten und den über Generationen weitergegebenen Bräuchen. Das Ergebnis war ein Ka- 
lender, der Herz, Sprache und Tradition vereint und zeigt, wie lebendig Gemeinschaft sein kann, 
wenn junge Menschen ihre Wurzeln neu entdecken und kreativ zum Ausdruck bringen.

„Ich freue mich sehr, dass wir in diesem Jahr durch den Einsatz vieler junger Menschen in ganz 
Südtirol Spendengelder in Höhe von 12.000 Euro übergeben können. Besonders freut es mich, 
dass wir mit dem Geld Organisationen unterstützen können, die Kinder, Jugendliche und ihre Fa- 
milien auf ihrem besonderen Weg begleiten“, betont Simon Klotzner, 1. Landesleiter von Südti-
rols Katholischer Jugend.
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„Ein echtes Update bedeutet für mich, 
meinem Gegenüber nicht zuzuhören, 
sondern auch wirklich zu verstehen 

was in ihm/ihr vorgeht, welche Gefühle 
gefühlt werden und wie ich vielleicht 

helfen kann und meinen Beitrag 
leisten kann.“

Katja Oberrauch, Vorsitzende
Südtiroler Jugendring

Für alle Facetten des Glaubens und Lebens 
Wusstest du, dass es in Südtirol eine Arbeitsgruppe der Diözese Bozen-Brixen gibt, die seit 2021 aktiv ist und sich 
mit viel Engagement für Menschen aller sexuellen Orientierungen und Identitäten einsetzt? 

Die Gruppe „queer.glauben“ hat es sich zur Aufgabe gemacht, die Kirche als einen lebendigen, offenen und herzlichen Ort zu gestal- 
ten, in dem queere Gläubige nicht nur akzeptiert, sondern wirklich zu Hause sind. Dafür sensibilisieren wir Gemeinden und 
Gemeinschaften für die Lebenswirklichkeit queerer Menschen und laden dazu ein, Vorurteile und Ängste abzubauen.

Konkrete Angebote sind uns dabei besonders wichtig: So veranstalten wir zum Beispiel eine Wanderausstellung namens „Sichtbar 
unsichtbar“, die Zitate und Lebensgeschichten von queeren Menschen bzw. Menschen in ihrem Umfeld beinhaltet. Außerdem findet 
immer mal wieder das sogenannte „queere Wohnzimmer“ statt – ein Format, bei dem wir gemeinsam kochen, essen und dabei auch 
Raum für Gebet und spirituelle Impulse schaffen. 

Unsere nächste Veranstaltung wird am 16. Mai abends ab 18.30 Uhr im Jugendzentrum Josef Mayr-Nusser in Bozen 
stattfinden. Es handelt sich um eine Wort-Gottes-Feier mit dem Thema „Du darfst sein”, bei der wir vor Queerfeindlichkeit war- 
nen und den Opfern von Queerfeindlichkeit gedenken. Abgerundet wird das Ganze mit Gesang und einer kleinen Stärkung am Ende. Je- 
de:r kann kommen und gehen, wann er oder sie möchte.

Wenn du nun interessiert an unserer Arbeitsgemeinschaft oder an der Veranstaltung bist, findest du auf der Website 
der Diözese Bozen-Brixen weitere Informationen.

Emely Graf Mair, SKJ-Hauptausschussmitglied und Mitglied der AG „queer.glauben“
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